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Stadt Meerbusch 07.11.2005
Der Bürgermeister
Bereich 3

An den 
Herrn Vorsitzenden
des Kulturausschusses
40670 Meerbusch

Informationsvorlage

zu TOP 7 der Sitzung des Kulturausschusses am 16. November 2005

Betreff: Raumbedarf von Volkshochschule, Bücherei und Musikschule

Auf der Sitzung des Kulturausschusses am 17. November 2004 wurde auf Antrag des Ausschussmit-
gliedes Frau Niederdellmann-Siemes die Verwaltung beauftragt, zu den Haushaltsberatungen einen 
Soll-Ist-Vergleich bezüglich der den Kulturinstituten Volkshochschule, Musikschule und Bücherei zur 
Verfügung stehenden Räume zu erstellen.

Soll-Werte, wie sie im Bereich der allgemein bildenden Schulen in der Vergangenheit durch die 
Schulbaurichtlinien vorgegeben waren, gibt es für Stadtbücherei, Volkshochschule und Musikschule 
nicht. Für die Stadtbücherei gibt es lediglich aus Sicht des Fachverbandes empfehlenswerte Verhält-
nisse zwischen Medieneinheiten und Betriebsfläche.

Da diese Empfehlungen nicht auf die dezentrale Organisation der Meerbuscher Stadtbücherei abge-
stellt sind, sondern in der Größenklasse der Stadt Meerbusch nur eine Büchereizentrale vor Augen 
haben, beziehen sich die Soll-Angaben der beigefügten Anlage auf die Erweiterungsplanungen der 
Stadtbücherei, wie sie den Projekten Verwaltungsgebäude Dr.-Franz-Schütz-Platz und Kulturhaus 
Meerbusch-Lank zugrunde liegen.

In diesem Zusammenhang ist sicherlich auch der Schlussbericht der überörtlichen Prüfung durch die 
Gemeindeprüfungsanstalt von Interesse, der erst kurz nach der Sitzung des Kulturausschusses am 
16. November 2005 vorgelegt werden wird: Die ausgeprägte dezentrale räumliche Organisation des 
Fachbereiches 3 und der Kulturinstitute wird dort unter Effizienzgesichtspunkten kritisch betrachtet.

Die Aufstellungen sind als Anlage beigefügt.

In Vertretung

Hans Mattner-Stellmann
Beigeordneter


